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SCHREIBEN DES ABTES FRANZ I . [ TROGER ] AN AMMANN BEAT JAKOB II.
ZURLAUBEN VON GESTELENBURG , ZUG

Troger entbietet Zurlauben die besten Wünsche zum neuen Jahr und

fährt dann fort : "Mithin aber ersueche Mein . . . Herren , das Er mit seiner

krefftigen Patroainanz gegen Meinem Gottshaus eontinuieren wolle.

Habe beynebet Jn Vertrauwen wollen vernemmen ob keine Hoffnung zue machen das

alt H. Stattschreiber [ Wolfgang ] Vogt  auch einmahl wider Jn Ehren gesezt

werde [ - infolge des Tschurrimurrihandels wurde dieser 1703 von seinem Amte

eyttsetzt - ] , wo es doch fahle , oder was zue thuen , das dises doch geschechen
1

könne , dan weilen Er 2 Kinder hatt Jm Turgew , dessen Jch eine Ursach , khan

Jch schier nit gedulden das sie für solche sollen angesechen werden . Dahero

Jch nochmahlen Meinen . . . Herrn eiffrig ersueche das Er doch ein krefftiger

Patron H. Vogts sein wolle " .

1 ) Der eine Sohn von Wolfgang Vogt , Plazidus Vogt,  war Konventual in
Fischingen.
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